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Allgemeine Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali  

Die Einführung der neuen AP 14-17 fordert der Berglandwirtschaft vieles ab. Die tierbezogenen DZ wurden durch ein System von Flächen- und Leistungs-

bezogenen DZ abgelöst. Die Neuausrichtung der Landwirtschaftsbetriebe ist in vollem Gange. Erste Erfahrungen mit dem neuen Direktzahlungssystem 

förderten einige Schwierigkeiten bei der praktischen Umsetzung zu Tage. Jetzt ist es wichtig, Stabilität und Verlässlichkeit in das System zu bringen. Insbe-

sondere bei der Höhe der Direktzahlungsbeiträge darf nichts mehr geändert werden.  

- Die traditionell klein strukturierten und tierintensiven Landwirtschaftsbetriebe der Bergzonen 1 und 2 stehen vor der  Herausforderungen, die entfal-

lenen Tierbeiträge angemessen zu kompensieren. Der Spielraum ist beschränkt. Die Tierwohlbeiträge sind deshalb zu erhöhen und die Mastkälber 

aus dem GMF-Programm zu entlassen.  

- Der administrative Aufwand für die Umsetzung der neuen Beitragsinstrumente im Bereich der Biodiversitätsförderung und Landschaftsqualität ist 

weiter zu reduzieren. 

- Wie bereits in der Stellungnahme zum VO-Paket der AP 14-17 ist die SAB der Meinung, dass das Sanktionsregime bei den kantonalen Stellen 

belassen werden muss. Zudem muss davon abgesehen werden, sowohl die Direktzahlungs- wie auch Einzelkulturbeiträge zu kürzen. 

- In Kürze wird der Bericht zur Neubeurteilung der SAK-Faktoren erwartet. Die SAB verlangt, dass der Bericht in den Anhörung geht und entspre-

chend gewürdigt werden kann. 

 

Die SAB erklärt sich einverstanden mit 

- der zweistufigen Anpassung des Normalbesatzes im Sömmerungsgebiet. So ist die Erreichung des notwendigen Normalbesatzes von 75% für 

Sömmerungsgebiete mit tendenzieller Unterbestossung gewährleistet. 

- der Berücksichtigung des Grundfutter während der Sömmerungsdauer im GMF-Programm. Damit wird einen weiteren Anreiz geschaffen, die für die 

Pflege der Alpweiden dringend benötigten Tiere zu sömmern. 

- der Harmonisierung der Kontrollperioden zwischen GUB/GGA und der Berg-Alp-Verordnung und damit eine Vereinfachung der Administration. 
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BR 01 Direktzahlungsverordnung / Ordonnance sur les paiements directs / Ordinanza sui pagamenti diretti (910.13) 

Allgemeine Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali: 

Im Allgemeinen kann die SAB die technischen Präzisierungen der DZV akzeptieren, im Hinblick auf ein besseres Verständnis dieser Verordnung und 

auch um deren Anwendung zu vereinfachen. 

 

Artikel, Ziffer (Anhang)  

Article, chiffre (annexe) 

Articolo, numero (allegato) 

Antrag 

Proposition 

Richiesta 

Begründung / Bemerkung 

Justification / Remarques 

Motivazione / Osservazioni 

 

Art 41 Abs 3 bis und 3 ter 3bis Gestützt auf die Änderung des Anhangs der landwirtschaftli-
chen Begriffsverordnung vom 23. Oktober 2013 passt der Kanton 
für die Beiträge ab 2015 den Normalbesatz von Sömmerungs- 
und Gemeinschaftsweidebetrieben mit Tieren der Kategorie „an-
dere Kühe" an. Der Normalbesatz wird nur dann angepasst, wenn 
die durchschnittliche Bestossung in den Referenzjahren 2011 und 
2012, gerechnet mit einem GVE-Faktor von 1,0 für „andere 
Kühe", über 100 Prozent des bisherigen Normalbesatzes liegt. 
Der Normalbesatz entspricht: 

a. für Betriebe, die in den Referenzjahren bis zu 100 Prozent 
des Normalbesatzes bestoßen waren, gerechnet mit einem 
GVE-Faktor 0,8 für andere Kühe, dieser Bestossung, jedoch 
gerechnet mit einem GVE-Faktor von 1,0 für andere Kühe; 

b. für Betriebe, die in den Referenzjahren über 100 Pro-
zent des Normalbesatzes bestoßen waren, gerechnet 
mit einem GVE-Faktor 0,8 für andere Kühe, dem bishe-
rigen Normalbesatz multipliziert mit der durchschnittli-
chen Bestossung in den Referenzjahren, jedoch gerech-
net mit einem GVE-Faktor von 1,0 für andere Kühe, ge-
teilt durch die Bestossung in den Referenzjahren, ge-
rechnet mit einem GVE-Faktor 0,8 für andere Kühe. 

 

3 ter Liegt ein Bewirtschaftungsplan vor, so erhöht der Kanton 
den Normalbesatz nach Absatz 3bis nur, wenn es sachge-
recht ist.  

 

Die SAB begrüsst die vorgeschlagene Neuberwertung des Normal-
besatzes 

 

Art 52 Abs. 1 Der Produktionserschwernisbeitrag wird pro Hektare für Flächen 
im Berg- und Hügelgebiet ausgerichtet und ist nach Zonen abge-
stuft 

Die Umänderung wird gutgeheissen  
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Artikel, Ziffer (Anhang)  

Article, chiffre (annexe) 

Articolo, numero (allegato) 

Antrag 

Proposition 

Richiesta 

Begründung / Bemerkung 

Justification / Remarques 

Motivazione / Osservazioni 

 

Art 71 Abs 1 Der Beitrag wird ausgerichtet, wenn die Jahresration aller gehalte-
nen raufutterverzehrenden Nutztiere zu mindestens 90 Prozent 
der Trockensubstanz (TS) aus Grundfutter nach Anhang 5 Ziffer 1 
besteht. Zudem muss die Jahresration zu folgenden Mindestantei-
len aus frischem, siliertem oder getrocknetem Wiesen- und Wei-
defutter nach Anhang 5 Ziffer 1 bestehen. 

Die SAB begrüsst diese Anpassung (Streichung des Ausdrucks 
„auf dem Betrieb“), welche die Berücksichtigung des Grünfutterver-
zehrs auf den Sömmerungsbetrieben für die Beiträge für die gras-
landbasierte Milch- und Fleischproduktion ermöglicht. Damit wird 
die Sömmerung ein Bestandteil des GMF Programms.  
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Raumplanungsverordnung (RPV) 

Allgemeine Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali:  
  

 

Artikel, Ziffer (Anhang)  

Article, chiffre (annexe) 

Articolo, numero (allegato) 

Antrag 

Proposition 

Richiesta 

Begründung / Bemerkung 

Justification / Remarques 

Motivazione / Osservazioni 

 

    

 



Fehler! Kein Text mit angegebener Formatvorlage im Dokument.  
 

7/13 

 

 

Einzelkulturbeitragsverordnung (EKBV) 

Allgemeine Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali:  
  

 

Artikel, Ziffer (Anhang)  

Article, chiffre (annexe) 

Articolo, numero (allegato) 

Antrag 

Proposition 

Richiesta 

Begründung / Bemerkung 

Justification / Remarques 

Motivazione / Osservazioni 
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BR 02 GUB/GGA-Verordnung / Ordonnance sur les AOC/IGP / Ordinanza DOP/IGP (910.12) 

Allgemeine Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali:  
 
 

 

 

Artikel, Ziffer (Anhang)  

Article, chiffre (annexe) 

Articolo, numero (allegato) 

Antrag 

Proposition 

Richiesta 

Begründung / Bemerkung 

Justification / Remarques 

Motivazione / Osservazioni 
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WBF 01 Verordnung über die Kontrolle der GUB und GGA / Ordonnance sur le contrôle des AOP et des IGP / Ordinanza sul controllo delle DOP e 
delle IGP (910.124) 

Allgemeine Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali:  

  

 

Artikel, Ziffer (Anhang)  

Article, chiffre (annexe) 

Articolo, numero (allegato) 

Antrag 

Proposition 

Richiesta 

Begründung / Bemerkung 

Justification / Remarques 

Motivazione / Osservazioni 

 

Art. 2, Abs. 1-
3
 
Frequence des contröles 

 

2 Die Kontrolle der Warenflüsse, der Rückverfolgbarkeit und der 
Prozessanforderungen wird mindestens alle vier Jahre in den Ver-
arbeitungs- und Veredelungsunternehmen durchgeführt. Bei den 
Produktionsunternehmen wird sie anhand einer statistisch reprä-
sentativen Stichprobe durchgeführt. 

 

Abs. 2: Die Änderung ist konform mit der Berg- und Alp-Verordnung 
und bringt für die Produktionsbetriebe einen kleineren Aufwand mit 
sich. Sie ist zu begrüssen. 
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BR 03 Bio-Verordnung / Ordonnance sur l’agriculture biologique / Ordinanza sull’agricoltura biologica (910.18) 

Allgemeine Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali:  

   

 

Artikel, Ziffer (Anhang)  

Article, chiffre (annexe) 

Articolo, numero (allegato) 

Antrag 

Proposition 

Richiesta 

Begründung / Bemerkung 

Justification / Remarques 

Motivazione / Osservazioni 
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WBF 02 Verordnung über die biologische Landwirtschaft / Ordonnance du DEFR sur l’agriculture biologique / Ordinanza sull'agricoltura biologica 
(910.181) 

Allgemeine Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali:  
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BR 04 Agrareinfuhrverordnung AEV / Ordonnance sur les importations agricoles OIAgr / Ordinanza sulle importazioni agricole OIAgr (916.01) 

Allgemeine Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali:  

  

 

Artikel, Ziffer (Anhang)  

Article, chiffre (annexe) 

Articolo, numero (allegato) 

Antrag 

Proposition 

Richiesta 

Begründung / Bemerkung 

Justification / Remarques 

Motivazione / Osservazioni 

 

 



Fehler! Kein Text mit angegebener Formatvorlage im Dokument.  
 

13/13 

 

 

BR 05 Milchpreisstützungsverordnung / Ordonnance sur le soutien du prix du lait / Ordinanza sul sostegno del prezzo del latte (916.350.2) 

Allgemeine Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali:  

  

 

Artikel, Ziffer (Anhang)  

Article, chiffre (annexe) 

Articolo, numero (allegato) 

Antrag 

Proposition 

Richiesta 

Begründung / Bemerkung 

Justification / Remarques 

Motivazione / Osservazioni 

 

 


